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PRESSEMITTEILUNG 
 

Burgwedel, 08.04.2026 
 

Wie bewegen wir uns morgen durch Burgwedel? Stadtspaziergang lädt zum Mitreden ein 

Wie kann Mobilität in Burgwedel künftig sicherer, klimafreundlicher und alltagstauglicher 

gestaltet werden? Welche Wege funktionieren gut – und wo gibt es Verbesserungsbedarf? 

Mit diesen Fragen beschäftigt sich die Region Hannover derzeit im Rahmen der Erarbeitung 

eines sogenannten Sustainable Urban Mobility Plans (SUMP) – eines strategischen 

Mobilitätskonzepts für eine nachhaltige und zukunftsfähige Verkehrsentwicklung in der 

Region. 

Der SUMP wird von der Region Hannover erarbeitet und bündelt bestehende Konzepte und 

Maßnahmen, entwickelt diese weiter und ergänzt sie um neue Ansätze. Ziel ist es, die 

Mobilität klimafreundlicher zu gestalten, die Erreichbarkeit zu verbessern und die 

Lebensqualität in der gesamten Region zu erhöhen. 

Ein Beteiligungsformat innerhalb dieses Projekts ist „Walk your Region“. Dabei handelt es 

sich um geführte, interaktive Stadtspaziergänge in mehreren Kommunen der Region, bei 

denen Hinweise, Erfahrungen und Ideen direkt vor Ort gesammelt werden. 

Gemeinsam mit der Stadt Burgwedel lädt die Region Hannover herzlich ein zum: 

„Walk your Region – Burgwedel: Erreichbarkeit von zentralen Orten & Verkehrssicherheit“ 

Donnerstag, 16. April 2026 

16:00 bis 18:30 Uhr 

Treffpunkt: Krankenhaus Großburgwedel 

Während des rund zweieinhalbstündigen Stadtspaziergangs wird eine festgelegte Route 

gemeinsam begangen. Startpunkt ist die Fuhrberger Straße auf Höhe des Krankenhauses 

Großburgwedel. Von dort führt der Weg über die Fuhrberger Straße, den Mennegarten 

sowie den Friedrich-Daps-Weg bis zum Schulzentrum. Die Route wurde so gewählt, dass 

unterschiedliche Verkehrssituationen und zentrale Wegebeziehungen im Stadtgebiet in den 

Blick genommen werden. 

An mehreren Stationen tauschen sich die Teilnehmenden über bestehende Barrieren, 

Gefahrenstellen und Verbesserungspotenziale aus. Die Hinweise und Ideen fließen direkt in 
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die weitere Planung ein und tragen dazu bei, Mobilität in der Region gezielt 

weiterzuentwickeln. 

Der Beteiligungsprozess ist auf etwa ein Jahr angelegt und lebt von den Erfahrungen und 

Einschätzungen der Menschen vor Ort. 

Interessierte werden gebeten, sich vorab anzumelden: 

nachhaltig-mobil@region-hannover.de 

http://www.mobilitaet-weiter-denken.de/veranstaltungen 

Weitere Informationen sind ebenfalls unter dem oben genannten Link verfügbar. 
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